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Andante

i woaß nit, wie mir is

(mündlich überliefert)
Arrangement:
Thomas Gundlach
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i woaß nit, wie mir is

(Volkslied)

|: I woaß nit, wie mir is. :|

I bin nit krank, i bin nit g'sund,

I bin blessiert und find koa Wund.

|: I woaß nit, wie mir is. :|

|: I woaß nit, wie mir is. :|

I reiset gern die Länder aus

Und blieb auch wieder gern zu Haus.

|: I woaß nit, wie mir is. :|

|: I woaß nit, wie mir is. :|

I wach nit gern und schlaf nit gern,

Möcht weltlich bleibn und geistlich werdn.

|: I woaß nit, wie mir is. :|

|: I woaß nit, wie mir is. :|

Das nächst hab i an Doktor g'fragt,

Der hat mir glei ins G'sicht nei g'sagt:

"A Narr bist, das is g'wiss!"

Jetzt woaß i, wie mir is. 


	i woaß nit, wie mir is

